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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 1

TuS 1911 Elkerhausen : TTC 1950 Eisenbach II 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Kaiser für den TTC 1950 Eisenbach II in 
der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 1

Mit langem Atem entführten die Gäste des TTC 1950 Eisenbach II am vergangenen Freitag in der
Herren West Bezirksliga Gr. Nord 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TuS 1911
Elkerhausen. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
Jürgen Ebel. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Erik Nitz nun 10 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim Sieg von Zuber / Knörr gegen Otto / Ebel konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Matzner / Schmidt gegen Nitz / Kaiser hieß die nächste Begegnung und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Kapp / Tamme Nittikowski /
Fernando in fünf Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Einen Erfolg verpasste Daniel Zuber wiederum beim 9:11, 7:11, 11:8, 8:11 gegen
Christoph Kaiser und er konnte das Match, in das er als favorisiert gegangen war, unterm Strich
nicht so gestalten, wie man es auf Basis der TTR-Werte erwarten konnte. Ohne Satzgewinn für Arno
Matzner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Erik Nitz. Anschließend ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Manuel Kapp
verlor sein Match gegen Jörg Nittikowski unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit
8:11, 5:11, 8:11. Das musste man neidlos anerkennen. Lange mit Thomas Otto ringen musste André
Schmidt in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging
Schmidt doch als Außenseiter in das Match. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Frank Knörr und Jürgen Ebel, das Frank Knörr letztendlich für
sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der 1:3 Niederlage jedoch für Franz Tamme gegen Thomas Fernando. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Der Start in die Partie hätte für Daniel Zuber
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Erik Nitz
noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Arno Matzner gegen
Christoph Kaiser hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Manuel Kapp hatte
nachfolgend seinen Gegner Thomas Otto beim ungefährdeten 11:7, 11:8, 11:9 insgesamt im Griff
und ließ ihm keine echte Chance, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als
Außenseiter in die Partie gegangen war. Mittlerweile stand es damit 6:6. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Jörg Nittikowski hatte André Schmidt nur im ersten Satz eine Chance. In toller
Verfassung präsentierte sich Frank Knörr im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Thomas Fernando. Fünf Sätze beharkten sich Franz
Tamme und Jürgen Ebel, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TuS 1911 Elkerhausen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Lindenholzhausen am 10.02.2023 zu punkten. Die Mannschaft des
TTC 1950 Eisenbach II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV Rot-
Weiß Hadamar am 10.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS 1911 Elkerhausen

Doppel: Zuber / Knörr 1:0, Matzner / Schmidt 0:1, Kapp / Tamme 1:0 
Einzel: D. Zuber 1:1, A. Matzner 0:2, M. Kapp 1:1, A. Schmidt 1:1, F. Knörr 1:1, F. Tamme 0:2 

 TTC 1950 Eisenbach II
Doppel: Nitz / Kaiser 1:0, Otto / Ebel 0:1, Nittikowski / Fernando 0:1 
Einzel: E. Nitz 1:1, C. Kaiser 2:0, T. Otto 0:2, J. Nittikowski 2:0, T. Fernando 2:0, J. Ebel 1:1


